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Beseelte Orte - die Insel Menorca
Das Lied vom Meer und verträumten Steinzeugen

22. - 29.  Mai 2022

Die Melodien der Flöte führen uns in die magischen Welten von 
Menorca und lassen uns ihre Lieder in uns aufnehmen und weiterrei-
chen. Menorca ist die kleinere Schwester der Insel Mallorca. Und «die 
Kleinere» zeugt von Kraft, Wille, Inspiration und Einzigartigkeit. 

Informationen zur Reise
Eigene Buchung Flughafen Mahón, Menorca (MAH) und zurück, event. Reise-
versicherung. Taxi zum Hotel ca. € 20. Inbegriffen: ****Hotel mit Halbpension, 
zwei Abendessen auswärts (ohne Getränke), Tagesreisen auf der Insel. Zusätz-
liche private Urlaubstage sind zu reduziertem Zimmerpreis möglich. 

Kosten
€ 1.490 pro Person im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag € 172

Anmeldung
Simon Jenny, simon.jenny@bluewin.ch,  +41 (0)79 207 52 19
www.oekumenische-akademie.ch
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Spannend ist ihre Vorgeschichte 
mit ihren beachtlichen megali-
thischen Zeugnissen. Menorcas 
Monumente geben Zeugnis von 
einem einzigartigen gewachse-
nen Lebensraum im Kräftespiel 
von Mensch und Natur. Ver-
borgen stehen sie in unberühr-
ter Natur. Wir erkunden sie in 
kleinen Schritten „poc a poc“. 

So ist überliefert, wer bei Vollmond eine der Jahrtausende alten hoch gesetz-
ten Steinzeugen „Taulas“ (Tische) berührt, habe in der Liebe ewig Glück.
Die Wege entlang des Meeres führen von einer verträumten Bucht zur nächs-
ten. Auf dem Weg zu sein, bedeutet, ganz mit sich selbst zu gehen, die Schön-
heit der Natur und die Lieder der Winde einzuatmen. Menorca, die wilde 
„Schöne“ singt uns ihre Lieder von Taulas und Navetas, von Wellen und Buch-
ten, von rund geformten Steinen an den Wassern und langen Mauern entlang 

der Felder, von maurischen Bögen an den 
Häusern und ihren Bewohnern, von den 
Zugvögeln und Delphinen, von Feigen 
und Oliven, von Käse und Wein und von 
Höhlenzauber und Legenden.

Die UNESCO hat 
1993 die gesamte In-
sel zu einem Reservat 
der Biosphäre erklärt, 
als Modellfall für das 
gesunde Miteinan-
der von Mensch und 
Natur.


